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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,  
liebe Zuschauer,
die neue Saison in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar ist 
inzwischen schon ein paar Spiele alt, und so langsam 
zeichnet sich ab, wo die Reise für die einzelnen Mann-
schaften hingeht. Nicht ganz unerwartet zählen unsere 
Eisbären dabei zu denjenigen, die sich erst einmal im 
unteren Tabellendrittel zurechtfinden müssen. Die Hoff-
nung ist jedoch groß, dass in den nächsten Wochen ein 
Sprung nach vorne gelingt. Denn auch wenn bislang die 
Mehrzahl an Spielen verloren ging, so waren die Gegner 
in der ersten Saisonphase nicht von Pappe – und die 
Ergebnisse stets knapp.

Nach einem verheißungsvollen 1:1 zum Auftakt gegen 
Regionalliga-Absteiger Worms setzte es für unserer 
Sportfreunde erst einmal vier Niederlagen am Stück. 0:1 
in Trier, 2:4 gegen Elversberg II (nach 2:0-Führung), 1:2 
in Karbach, 1:2 gegen Kaiserslautern II – eine Misere, 
die die Mannschaft unseres Trainers Marco Reifenschei-
dt aber längst nicht umwarf. Ausgerechnet in Bingen, wo 
etwas mehr als ein Jahr zuvor noch Tränen geflossen 
waren nach dem in letzter Minute verpassten Aufstieg, 
erkämpften sich die Eisbären ihren ersten Dreier und 
besiegten die Hassia mit 2:1. Das macht Lust auf mehr.

Die nächste Chance auf mehr bietet sich gegen ein 
Team, das in den letzten Jahren mehrfach für Testspiele 
in der Sommervorbereitung oder im Rheinlandpokal in 
Nentershausen vorstellig geworden ist. Wenn die TuS 
Koblenz diesmal in den Westerwald kommt, wird es hin-
gegen erstmals seit langem wieder um Punkte gehen. 
Die Schängel sind mit vier Siegen und zwei Unentschie-
den bestens in die Runde gestartet, was augenschein-
lich einer guten Defensivarbeit zuzuschreiben ist: gera-
de mal zwei Gegentore kassierte die Mannschaft von 
Ex-Profi Anel Dzaka in sechs Spielen.

Eine Woche später, am Samstag, 7. September, ver-
schlägt es unsere Sportfreunde erstmals in die Pfalz. Ab 
15.30 Uhr geht’s dabei gegen den TuS Mechtersheim. 
Die Spielzeit 2015/16 außer Acht gelassen, spielen die 
Mechtersheimer seit 2004 durchgehend in der Oberliga. 
In dieser Zeit bekamen sie es zwischen 2009 und 2011 
auch mit den Eisbären zu tun. Dreimal wurden dabei die 
Punkte geteilt, einmal gewannen unserer Sportfreunde 
daheim mit 1:0.

Nur drei Tage später, am Dienstag, 10. September, grei-
fen die Eisbären dann im Rheinlandpokal ins Gesche-
hen ein und haben dabei mit dem Auswärtsspiel beim 
Bezirksliga-Aufsteiger SG Rennerod/Irmtraut/Seck nicht 
gerade ein angenehmes Los gezogen. Das vom Ex-
Eisbachtaler Pascal Heene als Spielertrainer gecoachte 
Team wird seine Motivation nicht zuletzt aus der in der 
Vorbereitung in Nentershausen erlittenen 0:8-Schlappe 
schöpfen. Anstoß der Zweitrundenpartie in Rennerod ist 
um 19.30 Uhr.

Zu einem weiteren Flutlichtspiel kommt es wiederum 
nur drei Tage später, wenn es am Freitag, 13. Septem-
ber, ab 19.30 Uhr im Heimspiel gegen den FV Engers um 
die nächsten Oberliga-Punkte geht. Die Elf vom Was-
serturm zählte nach ihrer starken Vorsaison, in der sie 
lange vom Aufstieg in die Regionalliga träumen durfte, 
vor Beginn der aktuellen Runde zu den Teams, die auch 
diesmal ganz vorne mitspielen werden. Allerdings legte 
die Mannschaft von Trainer Sascha Watzlawik einen 
eher holprigen Start hin. Es ist jedoch davon auszu-
gehen, dass der qualitativ hochwertig bestückte Kader 
noch ins Rollen kommt und seiner Rolle gerecht wird.

Am Samstag, 21. September, geht’s für unserer Sport-
freunde in den Wormser Stadtteil Pfeddersheim. Die dort 
beheimatete TSG mischte in der Vorsaison wie der FV 
Engers ganz oben mit und belegte am Ende Platz drei. 
In die neue Runde starteten die Pfeddersheimer mit 
äußerst wechselhaften Ergebnissen, von denen eines 
durchaus für Aufsehen sorgte. Beim 2:8 gegen Hertha 
Wiesbach war nämlich nicht nur die Höhe der Niederla-
ge bemerkenswert, sondern auch die Tatsache, dass es 
zu Pause noch 0:0 gestanden hatte…

Vorwort
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Es ist vollbracht
Eisbären sichern sich in Bingen ersten Saisonsieg

Fünf Spiele lang musste Eisbachtals Trainer 
Marco Reifenscheidt nach dem Schlusspfiff mit 
Komplimenten der gegnerischen Trainer leben, 
was fehlte waren allerdings die nötigen Punkte. 
Nach dem Schlusspfiff in Bingen war es dieses 
Mal umgekehrt: Vom gegnerischen Trainer gab 
es für den 37-Jährigen unmittelbar nach dem 
Schlusspfiff nicht den obligatorischen Handsha-
ke, dafür aber die ersten drei Punkte der noch 
jungen Saison.

„Da ist natürlich befreiend. Allerdings war es für mich 
nur eine Frage der Zeit, wann wir dreifach punkten“, 
machte Reifenscheidt nach dem Schlusspfiff keinen 
Hehl daraus, dass der erste Saisonsieg für Erleichte-
rung im Eisbären-Lager sorgt. 

Im Stadion am Hessenhaus agierten die Gäste von 
Anfang an mutiger und aggressiver, während Hassia 
Bingen behäbig daherkam. Diese Schläfrigkeit der 
Gastgeber münzten die Westerwälder prompt in ein 
frühes Tor um: Mit einem sehenswerten Pass in die 
Binger Abwehrschnittstelle wurde Robin Stahlhofen 
in Szene gesetzt, der den in der Mitte mitgelaufenen 
Lukas Reitz in Szene setzte. Der Wilsenrother ließ 
sich nicht zweimal bitten und verwandelte eiskalt (8.).

Die Hassia-Kicker erwachten hiernach allmählich 
aus ihrer Behäbigkeit und setzten von nun an auf 
lange Bälle und ihre Stärke bei Standardsituationen. 
So verpasste Enes Sovtic im Anschluss an einen 
Eckball den Ausgleich der Gastgeber nur knapp (22.). 
Jubel gab es dafür dann wenig später auf der Ge-
genseite: Robin Stahlhofen hatte den Ball eingenetzt, 
doch das Schiedsrichtergespann hatte den Hundsän-
ger korrekterweise beim Zuspiel von Maskenmann 
Julian Hannappel im Abseits gesehen (24.).

Nach rund einer halben Stunde waren die Sport-
freunde dann im Glück: Eine Flanke auf den langen 
Pfosten erwischte Adnan Kzilgöz bei seinem Ab-
schluss nicht richtig, so dass der Ball wenige Meter 
neben dem Eisbachtaler Gehäuse landete. Wie es 
besser geht bewies dann allerdings vor dem Pausen-
pfiff Serdal Günes. Einen lang getretenen Freistoß 
von Baris Yakut ließ der Hassia-Defensivmann über 
seinen Hinterkopf rutschen, so dass der Ball im lan-
gen Eck des Eisbären-Tores einschlug (44.).

Die Gäste zeigten sich hiervon allerding unbeein-
druckt und begannen die zweite Halbzeit schließlich 
wie die erste – mit einem Treffer. In der Vorwärts-
bewegung leistete sich die Binger-Hintermannschaft 

Lukas Reitz (links) bejubelt gemeinsam mit Offensivpartner Steffen Meuer das frühe Eisbachtaler 1:0 in Bingen.
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einen Fehlpass, den Steffen Meuer durch ener-
gisches Nachsetzen erlief und im direkten Duell ge-
gen Hassia-Keeper Jens Maaß eiskalt vollstreckte 
(58.). Hiernach nahm die Partie immer weiter an 
Fahrt auf, wenn auch auf einem spielerisch nicht 
hochwertigen Niveau.

Während Jonas Hannappel bei seinem überhasteten 
Abschluss nach einem schnell vorgetragenen SFE-
Angriff eine mögliche Vorentscheidung verpasste 
(65.), musste A-Jugend-Torwart Luka Tom Schuh-
macher im direkten Gegenzug seine ganze Klasse 
unter Beweis stellen. Der 17-Jährige entschärfte 
einen platzierten Kopfball des Binger Neuzugangs 
Yannik Wex mit einer sehenswerten Flugparade. 

Während das Schiedsrichtergespann nach 73 Mi-
nuten erneut einem Eisbachtaler Tor, dieses Mal von 
Lukas Reitz, wegen Abseitsstellung die Anerkennung 
versagte, drängte die Hassia im Anschluss mehr und 
mehr auf den Ausgleich, doch die Eisbären warfen 
sich ein ums andere Mal in die hohen Bälle. Nach 
fünf langen Minuten Nachspielzeit hatte dann aber 
das Zittern der Westerwälder ein Ende und der erste 

Sieg der Oberliga-Saison war eingefahren. „Wich-
tig war heute, dass wir uns gegen den drohenden 
Knockout von Bingen gewehrt haben, gerade am 
Ende. Wir haben verteidigt mit allem, was wir hatten. 
Da muss ich meiner Mannschaft ein Lob ausspre-
chen“, sagte Eisbachtals Trainer Marco Reifenschei-
dt nach dem Schlusspfiff.

Statistik

Bingen: Maaß, Kraft, Sovtic, Klöckner, Akcam, Wex, 
Baumann (87. Serratore), Yakut (61. Liesenfeld), Kau-
cher, Günes, Kizilgöz (71. Kamikawa)

Eisbachtal: Schuhmacher, Jost (69. Tautz), Klein-
mann, Hundhammer, Reitz (87. Omotezako), Ushi-
yama, Nakai, Meuer, Stahlhofen (81. Martin), Julian 
Hannappel, Jonas Hannappel – 

SR: Niclas Zemke (Püttlingen) 

Zuschauer: 230

Tore: 0:1 Lukas Reitz (8.), 1:1 Serdal Günes (44.), 1:2 
Steffen Meuer (58.)
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Auch wenn die Eisbachtaler Julian Hannappel (27) und Eito Nakai (Mitte) in dieser Szene Hassias Serdal Günes 
zu Fall bringen, können sie wenige Minuten später nicht das Tor des Heimverteidigers verhindern.meinsam mit 
Offensivpartner Steffen Meuer das frühe Eisbachtaler 1:0 in Bingen.

Brüsseler Straße 5 · 65552 Limburg
Telefon 06431 212436-0 · Telefax 06431 212436-36
info@contento-gmbh.de · www.contento-gmbh.de

Passende Jobs.  
Passende Mitarbeiter.
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Eisbären verlieren knapp gegen FCK-Reserve
Morabet und Raab machen den Unterschied

Es war ein Spiegelbild der bisherigen Saison der 
Eisbachtaler Sportfreunde in der Fußball-Oberliga 
Rheinland-Pfalz/Saar, als Hans Werner Moser, Trai-

ner der Lauterer U21, bei der Pressekonferenz das 
Wort ergriff. „Der Gegner hat ein klasse Spiel ge-
macht“, lobte der Ex-Bundesligaprofi und -trainer 
das Spiel der Eisbachtaler Sportfreunde. So hatten 
auch schon an den vier Spieltagen zuvor die Trai-
ner der Eisbären-Gegner immer wieder lobende 
Worte für die Leistung der Westerwälder parat. 
Doch letztlich blieb auch dieses Mal alles beim Al-
ten: Am fünften Spieltag konnten die Sportfreunde 
den herbeigesehnten ersten Saisonsieg wieder 
nicht einfahren. 1:2 (1:2) hieß es am Ende im Heim-
spiel gegen den 1. FC Kaiserslautern 2.

Der Nachwuchs der Roten Teufel zeigte von Beginn 
technisch hochwertigen Fußball, während die Eis-
bären auf heimischen Geläuf einige Augenblicke 
brauchten, um in die Begegnung zu kommen, was 
spätestens nach dem frühen 0:1 durch den über-
ragenden Mohamed Morabet (8.) der Fall war. Die 
Eisbären zeigten sich hiervon nicht lange geschockt, 
sondern glichen fünf Minuten später prompt aus. 
Nach einer Ecke fiel ein abgefälschter Kopfball von 
Eisbachtals Kapitän Andreas Hundhammer Steffen 
Meuer vor die Füße, der den Ball aus fünf Metern 
trocken ins Netz setzte.

Hiernach übernahmen die Westerwälder für rund 
20 Minuten optisch das Übergewicht auf dem Platz, 

Robin Stahlhofen (links, hier im Duell mit Luca Jen-
sen) verpasste in der Schlussphase den Ausgleich für 
seine Eisbären.

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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es mangelte allerdings an zwingenden Torchancen. 
Meuers Schuss an das Torgestänge aus spitzem Win-
kel war da noch die beste Möglichkeit (31.). Wie es 
besser geht, bewies wenig später auf der Gegenseite 
erneut Morabet: Die Eisbären bekamen einen Angriff 
der Lauterer nicht entscheidend geklärt, wofür sich 
der plötzlich freistehende FCK-Mittelfeldmann aus 
halblinker Position im Strafraum artig mit einem Ge-
gentor bedankte (33.). Bis zur Pause hätte die Gäste-
Elf die Führung sogar noch ausbauen können, doch 
ein zu unpräziser Abschluss von Luca Jensen (35.) 
und ein wachsamer Niklas Kremer im Eisbachtaler 
Tor (39.) verhindertes Schlimmeres.

Nach der Pause mussten die Eisbären dann aller-
dings auf der Torwartposition wechseln, da sich 
Kremer einen Wirbel ausgerenkt hatte. So kam A-
Jugendtorwart Luka Tom Schuhmacher zu seinem 
Seniorendebüt und holte sich prompt ein Sonderlob 
von Trainer Marco Reifenscheidt ab: „Er hat sei-
ne Sache sehr stark gemacht.“ Im Mittelpunkt der 
zweiten Halbzeit stand allerdings Schuhmachers 
Konterpart im FCK-Tor, Matheo Raab. Der Ex-Eisbär 
aus Wolfenhausen hütete überraschend den Kasten 

Nach dem zwischenzeitlichen Ausgleich klatschen 
seine Mannschaftskameraden den Torschützen Stef-
fen Meuer ab.
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der Lauterer und raubte vor allen Dingen in einer 
nervenaufreibenden Schlussphase seinem Jugend-
verein die Hoffnung auf einen Punktgewinn. 

So lenkte Raab mit einer sehenswerten Flugparade 
einen Schuss von Steffen Meuer an die Querlatte 
(85.), ehe der eingewechselte Robin Stahlhofen im 
direkten Duell mit dem FCK-Torwart das Nachsehen 
hatte (89.). Dass es überhaupt noch einmal span-
nend wurde, hatten die Eisbachtaler der fahrlässigen 
Chancenverwertung der Roten Teufel zu verdanken. 
Jonas Singer köpfte freistehend einen Flankenball 
nur an den Pfosten (67.), während Mohamed Mora-
bet am langen Pfosten einen Schuss meterweit über 
das leere Tore setzte (68.). Letztlich schafften es die 
Lauterer allerdings die Partie, trotz einer Gelb-Roten 
Karte gegen Morabet in der Schlussphase, über die 
Zeit zu bringen und den Eisbären die vierte Saison-
niederlage zuzufügen. 

Bei den Westerwäldern will man allerdings trotz des 
verpatzten Saisonstarts nicht in Hektik oder Schuld-
zuweisungen verfallen. „Wir haben noch 29 Spiele 
vor uns und wir lassen uns da auch nicht aus der 

Ruhe bringen. Wir spielen guten Fußball, aber wir 
müssen uns auch einfach belohnen und hinten kon-
sequenter sein“, sagt Trainer Marco Reifenscheidt.

Statistik

Eisbachtal: Kremer (46. Schuhmacher) – Ushiyama, 
Hundhammer, Kleinmann (83. Quandel), Julian Hann-
appel – Jost, Nakai, Meuer, Jonas Hannappel – Reitz 
(63. Stahlhofen), Manchev

Kaiserslautern II: Raab – Jensen (73. Held), K. Klein, 
Scholz, Botiseriu – J. Klein, Bakhat (88. Fath), Mora-
bet, Löschner – Singer (78. Portmann), Gözütok

SR: Luca Schilirò (Wadgassen)

Zuschauer: 350

Tore: 0:1 Mohamed Morabet (8.), 1:1 Steffen Meuer 
(13.), 1:2 Mohamed Morabet (33.)

Gelb-Rot: Mohamed Morabet (FCK 2) wegen Foul-
spiels und Unsportlichkeit (90+2.)

Der in der Jugend der Eisbären groß gewordene Ma-
theo Raab hielt in der Schlussphase die drei Punkte 
für die U21 des FCK fest.

Das Trainerteam um Paul Lauer (links) und Marco 
Reifenscheidt (rechts) wartet weiter auf den ersten 
Sieg der Eisbachtaler.

www.facebook.com/eisbachtalersportfreunde



11
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Oberliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Niklas Kremer

Eito Nakai

Abwehr

Max Olbrich

Marvin Kleinmann

Mittelfeld

Andreas Hundhammer

Jonas Hannappel

Masaya Omotezako

Lukas Tuchscherer

Robin Müller

Gabriel Jost

Trainer

Marco Reifenscheidt

Co-Trainer

Daniel Martin

TW-Trainer

Florian Schmidt

Marc Tautz

Manfred Heinsch

Physiotherapeuten

Aileen Petri

Christopher Schmidt

Johann Heinz

Teammanager

Sascha Schneider

Marco KettnerJulian Hannappel

Deyan Manchev

Taiyo Ushiyama

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Tommy Brühl

Steffen Meuer

Stadionsprecher

Abgänge
Robin Rohr (SG Eintracht Mendig/Bell)
Daniel Erbse (FC Waldbrunn)
Marvin Heibel (TuS Dietkirchen)
Timo Dietz (TuS Frickhofen)
Kevin Hanke (SG Hundsangen)
Yuuki Hasegawa (Unbekannt)
Daniele Parisi (FC Dorndorf)
Tobias Schuth (Spielertrainer SG Nord)
Max Hannappel (TSV Schwabmünchen)
Benjamin Weber (SG Malberg)
Julius Duchscherer (Auszeit)
Jannik Ernet (Auszeit)

Zugänge
David Quandel (SG Hoher Westerwald)
Gabriel Jost (TuS Montabaur)
Tommy Brühl (SG Hundsangen)
Lukas Tuchscherer  (SG Hundsangen)
Niklas Kremer (FC Dorndorf)
Gabriel Leber (Eigene Jugend)
Johann Heinz (Rückkehr nach Auszeit)
Taiyo Ushiyama (DJK Struth)
Deyan Manchev (FC Steinbach)
Jonas Hannappel  (SV Thalheim)

Lukas Reitz

Gabriel Leber

David Quandel

Abwehr

Paul Lauer

Robin Stahlhofen

Jörg Lippert

Oberliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde
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Abgänge:
Safet Husic (FC Karbach), Kerim Arslan (Co-Trainer 
eigene B-Junioren), Marco Gietzen (Co-Trainer eigene 
A-Junioren), Marc-André Kositzki (Borussia Dortmund 
II, war ausgeliehen), Justin Klein, Alen Muharemi (beide 
TuS Rot-Weiß Koblenz), Felix Könighaus (Fortuna Düs-
seldorf II), Ugur Dündar (1. FC Spich), Rudolf Gonzalez, 
Hakeem Araba (beide Ziel unbekannt).

TuS Koblenz    
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 31. August, 15.30 Uhr

Hinten von links: Felix Käfferbitz, Daniel von der Bracke, Amodou Abdullei, Michael Stahl, Leon Waldminghaus, Admir Softic, 
Marc Richter, Tobias Jost, Tarik Karisik. Mitte von links: Mannschaftsarzt Dr. Wolfgang Weber, Physiotherapeut Andy Icken-
roth, Davide Zavattieri, Cheftrainer Anel Dzaka, Torwarttrainer Peter Auer, Techniktrainer Gerrie Schoonewille, Adrian Knop, 
Mannschaftsverantwortlicher Oliver Feils, Zeugwart Josef Knopp. Vorne von links: Jan Rieder, Eldin Hadzic, Linus Schulte-
Wissermann, Leon Gietzen, Dieter Paucken, Tizian Christ, Giovani Lubaki, Alek Selmani, Dominic Fuß und Leutrim Kabashi

Foto: TuS Koblenz

Tor: Dieter Paucken, Luca Woloszyn

Abwehr:  Daniel von der Bracke, Michael Stahl, Admir Softic,  
Lukas Szymczak, Leon Gietzen, Davide Zavattieri

Mittelfeld:  Marc Richter, Leon Waldminghaus, Eldin Hadzic, Giovanni Lubaki, 
Leutrim Kabashi, Linus Schulte-Wissermann, Jan Rieder,  
Dominic Fuß, Panagiotis Iatrou, Tobias Jost, Lars Velten,  
Marcel Wingender, Alek Selmani

Angriff:  Felix Käfferbitz, Amodou Abdullei, Adrian Knop, Caner Günes

Trainer:  Anel Dzaka

Zugänge:
Linus Schulte-Wissermann (A-Junioren SV Wehen 
Wiesbaden), Jan Rieder (Ahrweiler BC), Dominic Fuß (A-
Junioren 1. FSV Mainz 05), Adrian Knop (VfL Osterspai), 
Panagiotis Iatrou (ASV Neumarkt), Luca Woloszyn (VfB 
Eichstätt), Caner Günes, Tobias Jost, Lars Velten, Marcel 
Wingender, Alek Selmani, Davide Zavattieri (alle eigene 
A-Junioren).
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Tabelle Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar
Stand 28. August 2019

Platz Mannschaft Spiele Tordiff. Punkte

1. SV Eintracht Trier 7 6 14

2. TuS Koblenz 6 5 14

3. SV 07 Elversberg II 6 9 13

4. FV Diefflen 6 9 13

5. TSV Schott Mainz 6 6 13

6. VfR Wormatia Worms 6 5 11

7. FV Dudenhofen 6 0 10

8. SV Gonsenheim 6 4 9

9. 1. FC Kaiserslautern U21 7 -1 9

10. FC Arminia Ludwigshafen 6 -2 7

11. SV Röchl. Völklingen 6 -4 7

12. FC Hertha Wiesbach 6 -3 6

13. FV Engers 07 6 -4 6

14. TSG Pfeddersheim 6 -7 6

15. BFV Hassia Bingen 6 -3 5

16. Spfr Eisbachtal 6 -4 4

17. FC „Blau-Weiß“ Karbach 6 -9 4

18. TuS Mechtersheim 6 -7 3

ei  enscheidtR
M

ob
il 

01
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-7
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59
 5

9 
1

Tel 0 64 85 / 48 64
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Abgänge:
Christian Wiersch (SG 2000 Mülheim-Kärlich), Jonas 
Hillen (SG Ellingen/Bonefeld/Willroth)

FV Engers    
Zu Gast in Nentershausen am Freitag, 13. September, 19.30 Uhr

Hinten von links: Luiz Henrique Gregatti, Sören Klappert, Marcel Stieffenhofer, Christopher Freisberg, Marcel Horz, David 
Peifer, Lukas Klappert, Björn Kremer, Jonas Runkel. Mitte von links: Trainer Sascha Watzlawik, Athletiktrainer Matthias 
Daun, Jonathan Kap, Goran Naric (USA/Studium), Marian Kneuper, Aleksandar Naric, Emre Kaya, Betreuer Udo Prangenberg, 
Torwarttrainer Daniel Splettstößer, Pressewart Marcel Lucas. Vorne von links: Daniel Fiege, Niklas Hermann, Yannik Finken-
busch, Thorsten Schmidt, Andreas Pütz, Stefan Djordjevic, Armin Jusufi, Manoel Splettstößer, Noel Schlesiger. Eingeklinkt 
von links: Co-Trainer Vitalij Karpov, Mannschaftsarzt Dr. Thomas Klimaschka, Betreuer Karl-Heinz Winnen, Lukas Haubrich, 
Kristijan Grzobic Es fehlt: Physiotherapeut Carlo Trees

Tor: Andreas Pütz, Stefan Djordjevic, Thorsten Schmidt

Abwehr:  Marian Kneuper, Lukas Klappert, Manoel Splettstößer, Aleksandar 
Naric, Christopher Freisberg, Marcel Horz

Mittelfeld:  David Peifer, Daniel Fiege, Jonas Runkel, Yannik Finkenbusch,  
Emre Kaya, Noel Schlesiger, Niklas Hermann, Björn Kremer,  
Marcel Stieffenhofer, Armin Jusufi, Luiz Henrique Gregatti,  
Kristijan Grzobic

Angriff:  Sören Klappert, Jonathan Kap, Lukas Haubrich

Trainer:  Sascha Watzlawik, Co-Trainer Vitalij Karpov

Zugänge:
Luiz Henrique Gregatti (FK Bylis Ballsh/Albanien), Stefan 
Djordjevic (FK Kolubara/Serbien), Marcel Stieffenhofer 
(FC Metternich), Armin Jusufi (TuS Rot-Weiß Koblenz), 
Lukas Haubrich (SG Altenkirchen/Neitersen)
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de
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Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20
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Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
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Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Apotheker Michael Geißler e.K.

Koblenzer Straße 36
56412 Nentershausen

Fon: 0 64 85 - 80 44
Fax: 064 85 - 91 11 13

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Augenoptik
und Kontaktlinsen

Nentershausen
Telefon: 06485 - 911 584

Reisebüro Weißer
Oberdorfstraße 25

56412 Nentershausen
nentershausen1@tui-reisecenter.de

www.tui-reisecenter.de/nentershausen1

Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

Kohlhaas Bau
- Jörg Kohlhaas -

Leipziger Str. 3
56412 Heiligenroth

 Telefon: 02602 17711
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer

 a
m B

al
l

Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

Daniel Schumacher

Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK

Allianz Hauptvertretung    

In der Mark 1 · 56414 Weroth

www.holzland-jung.de

Shell Station
Kai Uwe Hampe

In der Neuwiese 1

56412 Görgeshausen

Shell Markenpartner

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Anlagentechnik  
Noll GmbH 

Heizung-Gas-Wasser-Sanitär 
56412 Nentershausen 

Tel. 06485 / 8556

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre 

Werbung stehen!
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Top Start für die Eisbären Reserve
Krug wechselt Matchwinner ein

Bei tropischen Temperaturen auf dem Kunstra-
senplatz in Nentershausen entwickelte sich ein 
offenes  Spiel zwischen der Eisbachtaler Reserve 
und den Gästen aus der Verbandsgemeinde Sel-
ters.

In der 4. Minute bekamen die Gäste aus Herschbach-
Schenkelberg einen Foulelfmeter zu gesprochen. Der 
Schütze scheiterte aber am neuen Torwart Carlo Hei-
nelt. Fast im Gegenzug sollten die Eisbären ihre erste 
Chance nutzen: Jonathan Deutesfeld schloss einen 
Angriff in der 9. Minute zum 1:0 ab. 

In der 17. Minute hätte es fast 2:0 gestanden: Ein 
satter Schuss aus gut 20 Metern durch den Co-Trai-
ner der Oberligamannschaft, Daniel Martin, klatsche 
an die Latte.

31 Minuten waren gespielt, da fiel aus dem Nichts der 
Ausgleich für die Gäste aus Herschbach: Niklas Bren-
ner lies Carlo Heinelt keine Chance. Mit dem 1:1 ging 
es schließlich in die Halbzeit. Zu Beginn der zweiten 
Hälfte spielte sich das Spiel nur im Mittelfeld ab, ohne 
große Chancen für beide Teams. Doch dies sollte sich 
in der 59. Minute ändern. Torjäger Julian Rath war 
wieder zur Stelle und schob den Ball am stark spie-
lenden Gästetorwart Jannis Eberz zum 2:1 vorbei.

In der 60. Minute bewies Trainer Holger Krug dann 
ein glückliches Händchen, als er mit Robin Weigel 
den Matchwinner einwechselte. Er zahlte das Ver-
trauen direkt zurück. Ein Doppelpack von RW7 in 
der 62. Minute und 75. Minute brachte die Eisbären-
Reserve auf die Siegerstraße. 

Die Gäste waren geschlagen und so konnten die 
Eisbachtaler nach 90 Minuten ihren zweiten Sieg im 
zweiten Spiel feiern. 

Statistik 

Eisbachtal 2: Heinelt, Fasel, Deutesfeld, Sözen, 
Martin, Ayaz (59. Weigel), Rath (84. Kremer), Celik, 
Teschke, Neumann (77. Petri), Sanner 

Herschbach-Schenkelberg 2: Eberz, Fritz, Zemmin, 
N. Brenner (65. Erbasaran), Funk, Soner, Hammel, 
Mroue, Wassmann, J.Brenner (60. Strüder), Aytemur 
(46. Koch) 

SR: Ralf Müller 

Zuschauer: 20 

Tore: 1:0 Jonathan Deutesfeld (9.), 1:1 Niklas Bren-
ner (32.), 2:1 JulianRath (59.), 3:1 Robin Weigel (62.), 
4:1 Robin Weigel (75.)

Julian Rath (von links), Tim Fasel und Robin Weigel bejubeln in dieser Szene den Treffer zum 3:1.
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Krug-Elf siegt zum Auftakt in Horbach
Zwoote dreht Spiel trotz Rückstand

Erfolgreicher Start für die Eisbären Reserve ist 
mit einem 3:2-Auswärtssieg in die neue Saison 
der C-Klasse gestartet. Dabei musste die zweite 
Mannschaft zunächst gleich zwei Nackenschlä-
ge hinnehmen.

Im Flutlicht des Waldstadions in Horbach entwickelte 
sich das Spiel in der Anfangsphase ausgeglichen. In 
einem fairen und schnellen Spiel sollten die Haus-
herren die ersten Chancen nutzen. Mit einem Dop-
pelschlag binnen vier Minuten (29., 33.) stand es 
plötzlich 2:0 für die Reserve von Elbert/Horbach.

Doch die Köpfe der Eisbären blieben oben und so 
gab es in der 35. Minute Foulelfmeter für sie. Leider 
scheiterte Torjäger Julian Rath an der Latte. Doch in 

der 39. Minute machte er es besser. Ein gelungener 
Angriff über die rechte Seite schloss Rath sehens-
wert in den rechten Winkel ab. Nun hatte die Ober-
liga-Reserve Lunte gerochen. Kurz vor der Halbzeit 
machte Neuzugang Jonathan Deutesfeld überlegt 
das umjubelte 2:2.  So ging es auch in die Halbzeit.

In der zweiten Hälfte gab es Chancen hüben wie drü-
ben. Wobei die größeren Chancen bei der Krug-Elf 
lagen. Neuzugang Yunus Yildirim scheiterte gleich 
dreimal am gut aufgestellten Gästetorwart. In der 
78. Minute dezimieren sich die Hausherren mit einer 
Gelb-Roten Karte. Das war die Chance für die Eis-
bären.  In der 80. Minute gab es Freistoß und Philipp 
Neumann brachte ihn aus dem Halbfeld punktgenau 
auf den Kopf von Charly Schmid, dieser legte den 
Ball quer und Mustafa Celik nickte den Ball ins Tor. 
Das Spiel war gedreht. Elbert/Horbach 2 hatte nichts 
mehr entgegen zu setzen und so gewann die Krug-
Elf am Ende das Auftaktmatch.

Statistik

Eisbachtal 2: Heinelt, Deutesfeld, Sözen, Reifen-
scheidt, Yildirim, Rath, Celik, Teschke, Neumann (90. 
Krug), Sanner, Schmid

Elbert/Horbach 2:  Schulte, Michels, R.Born, Pe-
tersen (81. Mies), Fögen, Kuhn, L.Born, Buchholz, 
Sanner, Lüpke, Dommermuth (46. Schmidt)

SR: Barbato Parente

Zuschauer: 20

Tore: 1:0 Dustin Sanner (29.), 2:0 Dominik Lüpke 
(33.), 2:1 JulianRath (39.), 2:2 Jonathan Deutesfeld 
(44.), 2:3 Mustafa Celik (80.)

Gelb/Rot: Leon Born (Elbert/Horbach 2) (78.)

Wo geht die Reise in dieser Saison hin? Co-Trainer 
Philipp Neumann (von links), Betreuer Christopher 
Kremer und Trainer Holger Krug können auch nur 
rätseln.

Täglich Neues über das Geschehen bei den Eisbachtaler Sportfreunden im Internet:

www.sportfreunde-eisbachtal.de
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Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de
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Ein Spiel auf Messer Schneide
U19 gewinnt verrückte Partie gegen Ahrweiler

Starke Anfangsphase, ein gerissener Faden und 
am Ende drei Punkte – so lässt sich das zweite 
Saisonspiel der Eisbachtaler U19 am besten zu-
sammenfassen. Am vergangenen Samstag rei-
sten unsere A-Junioren zum Auswärtsspiel beim 
Ahrweiler BC. 

Bei Temperaturen um die 30 Grad Celsius hatten die 
Eisbären um ihren Kapitän Luis Hesse den deutlich 
besseren Start. Nach einer Standardsituation war 
der Abwehrchef der Westerwälder Tom Trabusch per 
Kopf zur Stelle und brachte seinen Mannen bereits 
in der 3. Minute in Führung. Mit seinem zweiten Tor 
an diesem Tag erhöhte Tom in der 9. Minute auf 0:2. 
Erneut war er nach einer Standarsituation zur Stelle. 
Das schnelle Kombinationsspiel in der Anfangsphase 
krönte Marco Jelinic. Das Zuspiel von Luca Krugel 
verwertete dieser zum 3:0 (10.). 

Die Gastgeber kamen nach etwa einer Viertelstunde 
durch ihr robustes aber nicht unfaires Spiel besser 
in die Partie und konnten noch vor der Trinkpause 
auf 1:3 verkürzen. In der Phase nach der Trinkpause 
bis zur Halbzeit waren die Gastgeber die spielbestim-
mende Mannschaft, doch etwas Zählbares sprang 
nicht heraus. 

Den besseren Start der zweiten Halbzeit erwischten 
die Gastgeber. In der 48. Minute gab es mit dem 
Anschlusstreffer zum 2:3 die kalte Dusche für die 
Kombinierten aus Nentershausen. Anspruchsvoll 
wurde es für Eisbachtaler in der 64. Minute. Mit dem 
robusten Spiel kamen die Gastgeber zum völlig ver-
dienten Ausgleich. 

Die Trinkpause nutzte die Mannschaft noch mal und 
justierte sich nach – und dies fruchtete. Nach der 
kurzen Unterbrechung waren die Eisbären wieder 
deutlich aktiver und konnten in der 75. Minute wie-
der in Führung gehen. Luis Hesse schickte den frisch 
eingewechselten Kim Schmidt auf die Reise und 
dieser ließ dem Keeper keine Abwehrchance. In der 
deutlich stärkeren Schlussviertelstunde hätte Jonah 
Arnolds aus spitzem Winkel beinahe für die Entschei-
dung gesorgt. Sein Schuss prallte jedoch am Pfosten 
ab. Das Team zeigte in der Schlussphase die nötige 
Reaktion als Mannschaft und nimmt die drei Punkte 
mit nach Nentershausen. 

ab. Das Team zeigte in der Schlussphase die nötige 
Reaktion als Mannschaft und nimmt die drei Punkte 
mit nach Nentershausen. 

Luis Hesse (rechts) leitete das entscheidende Siegtor für die Eisbachtaler U19 beim Ahrweiler BC ein.
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Fortschritt im Fokus

Steuler und die Eisbachtaler Sportfreunde, das passt!

Als Familienunternehmen, das seit über 108 Jahren fest mit der Region Westerwald und den 
Menschen, die hier leben, verwurzelt ist, haben wir den „Fortschritt im Fokus“. Wie bei den Eis-
bären: Erfolge feiert man nur mit leidenschaftlichen Sportlern und engagierten Ehrenamtlichen, 
die ein klares Ziel vor Augen haben – immer zu den Besten zu gehören.

Deswegen sind wir nicht nur Fan, sondern auch Sponsor der Eisbachtaler Sportfreunde.

Georg-Steuler-Str.
56203 Höhr-Grenzhausen
www.steuler.de

TALENTSCHMIEDE

Industrielle Auskleidungen|Apparate
Anlagenbau/Umwelttechnik
Schwimmbadbau|Fliesen|seit 1908
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U16 zu Gast im Westerwald-Treff Oberlahr
Knapper Testspielsieg rundet Trainingseinheiten ab

In der Saisonvorbereitung gastierte die U16-
Mannschaft der Eisbären im Hotel Westerwald-
Treff in Oberlahr. Für die junge Mannschaft stan-
den fünf harte Trainingseinheiten inklusive eines 
Testspiels gegen die JSG Remagen auf dem Pro-
gramm.  

Aber nicht nur die Trainingseinheiten waren dem Trai-
nerteam wichtig. Es wurde intensiv im taktischen Be-
reich gearbeitet und noch viel wichtiger das WIR-Ge-
fühl innerhalb der Mannschaft sollte gestärkt werden.

Alle 18 mitgereisten Spieler mussten sich am Sams-
tag gegen Ligakonkurrenten Remagen beweisen. In 
der ersten Halbzeit hatten die Gäste klar mehr vom 
Spiel. Durch unnötige Fehlpässe und schnelle Ball-
verluste im Mittelfeld verschaffte man dem Gegner 
immer öfters gute Torchancen. Nach 10 Min. ver-
schafften sich die Gastgeber ein wenig Luft und 
erspielten sich eine Ecke. Leandro Strazzeri brachte 
den Eckball auf den langen Pfosten, wo ein Gegen-
spieler den Ball unhaltbar zum 1:0 abfälschte. In der 
23 Min. kam Remagen ohne große Gegenwehr zum 
Ausgleich. Zu diesem Zeitpunkt mehr als verdient, 
da die Jungen Eisbären regelrecht platt wirkten. In 

der 31. Spielminute konnte man Ilya Shamlu nach 
einem Konter freispielen, der gekonnt zum 2:1 traf. 
Die Führung hielt nicht lange, ganze zwei Minuten 
später viel das 2:2.

In der zweiten Halbzeit sah man eine veränderte 
Mannschaft auf dem Platz. Durch ein schnelleres 
Passspiel und eine höhere Laufbereitschafft schaffte 
man es, die Gegner immer mehr unter Druck zu set-
zen. Man spielte sich mehrere gute Torchancen raus, 
die aber ungenutzt blieben. Doch das sollte nicht der 
Schlusspunkt sein. In der 78. Min. konnte man David 
Krugel noch einmal perfekt freispielen. Sein Schuss 
hielt der Torhüter gut, der Abpraller jedoch landete 
genau vor den Füßen von Tekin Beytullah, der nur 
noch zum 3:2 Siegtreffer einschieben musste. Nach 
dem Spiel war das Trainer Team mit der Leistungs-
steigerung sehr zufrieden. 

Es spielten: Fynn Ladda, Fabian Fogel, Philipp Gering, 
Elias Metzroth, Rayn Frantz, Fin Hoffmann, Jan Lenz, 
Lennart Laux, Dawin Ickelsheimer, Max Zuleger, Si-
mon Boller, Louis Kollang, Ilya Shamlu, Tekin Beytul-
lah, David Krugel, Leandro Strazzeri, Kevin Fischer, 
Mario Möllendick 

Die U16 bereitet sich mit Trainer Patrick Keul (links) auf die neue Saison vor.
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf
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Daniel Schumacher
Versicherungs- und
Finanzanlagenfachmann IHK
Allianz Hauptvertretung    

Koblenzer Str.23
56412 Nentershausen
Telefon: 06485 911166
Telefax: 06485 911167 
daniel.schumacher@allianz.de
www.allianz-schumacher.deVermittlung von:

Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und Vermögensverwaltungsprodukten der Allianz
Asset Management Gruppe

Späte Aufholjagd wird nicht belohnt
Dillmann-Elf verliert torreiche Partie in Mainz

Am 2. Spieltag der Regionalliga Südwest, waren 
die jungen Eisbären der U15 zu Gast am Bruch-
weg in Mainz und trafen auf die dortige U15. Ob-
wohl der Favorit mit individueller Klasse glänzen 
konnte, konnte die Dillmann-Elf drei Tore in einer 
insgesamt torreichen Begegnung erzielen.

In der ersten Hälfte war der Respekt vor den favori-
sierten Mainzern zu spüren. Die Eisbachtaler Spiel-

weise war daher defensiv ausgelegt. Die Jungs aus 
der Landeshauptstadt konnten, bis zur Halbzeitpau-
se, zwei Tore erzielen zur 2:0-Führung.

Die zweite Hälfte begann unmittelbar mit einem 
Strafstoß für die Gastgeber, welcher souverän von 
den Domstädtern verwandelt wurde (3:0). Als dann 
noch, 10 Minuten später das 4:0 fiel, schien das Spiel 

Die U15-Kicker der Eisbären bei einer kleinen Pause am Mainzer Bruchweg.
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Unser Geschäft ”Die Brille GmbH” steht  
seit April 1998 im Dienst guten Sehens  

und Aussehens.

Individuelle und fachgerechte Beratung unserer 
Kunden stehen bei uns im Vordergrund.

Wir bieten Ihnen neueste Trends,  
Mode, Innovationen  

und natürlich einen Service der Extraklasse.

Die Brille GmbH   |   Poststr. 4a   |   56412 Nentershausen   |   Tel. 0 64 85 / 91 15 84

Urban, Joachim
Augenoptikermeister

Letschert, Stephanie 
Augenoptikermeisterin

gelaufen. Mit geschickten Wechseln wurde wieder 
neue Motivation frei und es gelang der Anschluss-
treffer (4:1). Auch ein weiterer Führungsausbau von 
Mainz (5:1) konnte nicht verhindern, dass unsere 
Jungs am Schluss noch mal richtig aufdrehten und 
die Scheu verloren hatten. Leider zu spät, denn am 
Ende ging die Zeit aus. Trotzdem kamen die jungen 
Eisbären sogar noch einmal bis auf zwei Tore an den 
Gastgeber heran und beendeten, mit einem letztend-
lich ansehnlichen Ergebnis von 5:3, die Partie. 

Ein Ergebnis, was sicherlich nicht viele Kontrahenten 
während der Saison gegen diesen Gegner erreichen 
werden. Mit ein wenig mehr Mut, wäre unter Um-
ständen auch mehr drin gewesen. 

Tore für Eisbachtal: Louis Röder (1), Kevin Steiner 
(1), Louis Rohmann (1)

Kader der U15 der Eisbachtaler Sportfreunde für dieses 
Spiel: Jannik Faßbender, Jonas Giehl, Elias Hanis, Altrin 
Hoti, Matti Jung, Jamal Kilic, Sam Kobs, Anton Langosch, 
Jeremie Niklaus, Denis Olejnikov, Jesper Penterman, Lou-
is Rohmann, Louis Röder, Maximilian Roth, Max Schwall, 
Ricardo Stark, Kevin Steiner, Marius Wingenbach
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U15 gegen Koblenz mit sieben auf einen Streich
Schützenfest zum Ligaauftakt

Die U15 bestätigt die guten Ergebnisse und Arbeit 
der Saisonvorbereitung und erspielt im ersten 
Spiel die ersten drei Punkte der Regionalligas-
aison. Am 1. Spieltag der Regionalliga Südwest 
traf die U15, unter der Woche, zuhause auf die 
TuS Koblenz. 

Die Vorzeichen und Anfangsminuten waren unver-
kennbar als Derby wahrzunehmen. Koblenz immer 
wieder mit deutlich vernehmbaren Motivationsrufen 
aus den eigenen Reihen. Ein klarer Foulelfmeter, der 
eiskalt verwandelt wurde, sorgte bei den Gästen 
vom Koblenzer Oberwerth allerdings für den ersten 
Dämpfer (1:0). Es dauerte nur gute fünf Minuten, als 
eine starke Balleroberung mit darauffolgender Quer-
lage im Strafraum den nächsten Eisbachtaler Treffer 
markierte (2:0). Wenig später sorgte ein Freistoß für 
den weiteren Führungsausbau (3:0). In der Schus-
sphase der ersten Hälfte konnten die Schängel den 
Anschlusstreffer erzielen und bekamen wieder Auf-
wind (3:1). Letztlich blieb es aber, bis zur Pause, bei 
der verdienten Führung.

In der zweiten Halbzeit lief es dann weiter zu Guns-
ten der Eisbären. Schon im ersten Drittel dieser Hälf-
te konnte die Führung, durch einen verwandelten 
Abpraller und in einem souverän geführten „eins 
gegen eins“ mit dem gegnerischen Torwart, weiter 
ausgebaut werden (5:1). Die TuS kann darauffolgend 
noch einmal verkürzen, was aber ohne Effekt für das 
weitere Spiel blieb (5:2). Somit legten unsere Jungs 
weiter nach. Ein schön ausgespielter Konter und ein 
Kopfball nach Ecke setzten den Schlusspunkt zum 
7:2.

Tore: Jesper Penterman (2), Jeremy Schmidt (1), Eli-
as Hanis (2), Louis Rohmann (1), Matti Jung (1)

Kader der U15 der Eisbachtaler Sportfreunde für 
dieses Spiel: Jannik Faßbender, Jonas Giehl, Eli-
as Hanis, Matti Jung, Jamal Kilic, Sam Kobs, Anton 
Langosch, Jeremie Niklaus, Jesper Penterman, Lou-
is Rohmann, Louis Röder, Maximilian Roth, Jeremy 
Schmidt, Max Schwall, Ricardo Stark, Kevin Steiner, 
Marius Wingenbach.

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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Schnelle und fachmäßige Arbeit bei der Umsetzung einer neuangelegten Pflasterfläche  
für eine zweite Verkaufsfläche in der Mitte der Tribünenanlage am Kunstrasenplatz

durch die Firma

Georg Kohlhaas Tief- und Straßenbau 
Schulstr. 14b, 56412 Heiligenroth 

Hier unseren herzlichen Dank an unseren treuen  
Zuschauer und Unterstützer Jörg Kohlhaas, der  bei 
der Neuerstellung der Pflasterfläche mit entspre-
chendem Aufgang und Treppenstufen oberhalb der 
Tribüne des Kunstrasenplatzes, tolle Arbeit geleistet 
hat.

Hier soll jetzt eine bereits bestellte Verkaufshütte, 
schnellstens aufgebaut werden.

Ausgangslage dieser Maßnahme war nach dem Auf-
stieg in die Oberliga, ein entsprechender Ortstermin 
mit Polizei, Fußballverband und dem Vorstand der 
Eisbachtaler Sportfreunde.

Bei diesem Ortstermin wurde folgendes festgelegt: 
Bestimmte Spiele können nur ausgetragen wer-
den, wenn wir die Fans beider Lager trennen und 
getrennte Verkaufsflächen für Gastgeber und Gäste 
gewährleisten.

Die Polizei verlangt die Gäste auf kurzem Weg auf 
das Gelände zu führen und dort ortsnahe zu bewir-
ten.  Bei der Begehung zwischen Verein und Polizei 
wurde hier der hintere Bereich der Tribünenseite 
festgelegt. Deshalb hat der Verein beschlossen, ei-
nen Antrag an die Gemeinde zu stellen und neben 
dem Rasenplatz, auch auf dem Kunstrasenplatz, 
eine ordentliche, saubere und dem Gesamtbild des 
Sportgeländes angepasste zweite Verkaufsstelle zu 
errichten.

Die Gemeindevertretung hat in einer öffentlichen 
Sitzung, bei einer Enthaltung, diesem Antrag zuge-
stimmt. Dafür ist der Verein der Gemeinde, auf die 
hier keinerlei Kosten zukommen, sehr zu Dank ver-
pflichtet. Außerdem wurden durch die Anordnung 
von zusätzlichen Treppen in der Mitte der Tribüne, 
das Besteigen der Stufen durch ältere Zuschauer 
wesentlich erleichtert.
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ZahnärzteZahnärzte
Dr. Joachim Schmidt | Dr. Susanne Friedrich | Dr. Johannes Schmidt
Dieselstraße 5 .  56414 Hundsangen . Telefon 0 64 35 - 13 19
info@zahnaerzte-hundsangen.de     .     www.zahnaerzte-hundsangen.de

Dr. Susanne Friedrich  |  Dr. Johannes Schmidt  |  Dr. Teresa Simon
Dieselstraße 5 . 56414 Hundsangen . Telefon 0 64 35 - 13 19
info@zahnaerzte-hundsangen.de . www.zahnaerzte-hundsangen.de
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Kirmes 2019 - Danke

Der Förderverein der Eisbachtaler Sportfreunde be-
dankt sich ganz herzlich bei allen Vereinen und Hel-
fern, dem Vorstand der Eisbachtaler Sportfreunde, 
die mit ihrem Engagement zum Gelingen der Kirmes 
beigetragen haben. Danke sagen wir der A-Jugend, 
die beim Zeltaufbau tatkräftig geholfen hat, der er-
sten Mannschaft, die beim Zeltabbau unterstützt hat, 
den Eltern der B-Jugend, die am Samstag Abend ei-
nen tollen Job gemacht haben, den Eltern aus dem 
jüngeren Jugendbereich, die am Sonntag hinter der 
Theke standen. Unsere Freunde vom Fanclub „Bo-
russenfohlen“ haben uns am Kirmesmontag tatkräf-
tig unterstützt. Bedanken möchten wir uns auch bei 
unserem Ortsbürgermeister, der uns, wie es für ihn 
immer selbstverständlich ist, mit Rat und Tat zur Sei-
te gestanden hat.

Ein Dorffest wird gefeiert mit Musik, Gesang und 
manchmal auch ausgelassener Freude. Wir vom Ver-
anstalter haben für das Festzelt eine neue Ausrich-
tung gewählt um die Geräuschkulisse um das Zelt 
herum so gering wie möglich zu halten. Aber ganz 
ohne geht es nun mal nicht. Daher bedanken wir uns 
ausdrücklich bei allen Anwohnern, die an diesem 
einen Wochenende im Jahr  durch ihr Verständnis 
dazu beitragen, dass unser Dorffest im Dorf gefeiert 
werden kann.

Das Auf-und Abhängen der Kirmesbanner zur dies-
jährigen Kirmes, wurde wie in jedem Jahr unter der 
Regie von Burghard Schumacher und Andreas Keul 
erledigt.

Apotheker Michael Geißler e.K.
Koblenzer Straße 36 · 56412 Nentershausen · Fon: 0 64 85 - 80 44

Frankfurter Straße 2 · 56414 Wallmerod · Fon: 064 35 - 96 48 40
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Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 
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Der Görgeshäuser Tommy Brühl (links) zählte zum Saisonstart zu den Positivüberraschungen im Eisbachtaler 
Kader, ehe ihn eine Verletzung stoppte. 
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Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

Sabine Reifenscheidt
mobil    :  +49 (0) 172 946 755 0
e-mail   : SaReiDesign@t-online.de

eiSa     
DesignR

W e r b e a g e n t u r

ITEX Gaebler-Industrie-Textilpflege GmbH & Co. KG
Elgendorfer Str. 51  · 56410 Montabaur

tel.: +49 (0) 2602/9224-0 · info@dbl-itex.de · www.dbl-itex.de
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Die Eisbachtaler Sportfreunde 

benötigen für ihre Sportplatzverpflegung 

im Jugendbereich, noch neue oder sehr 

gut erhaltene Kühlschränke.

Wer kann uns hier Ansprechpartner nennen 

oder mit eigenem Gerät unterstützen?

Ansprechpartner sind  

alle Vorstandsmitglieder.

Der Verein sagt im Voraus: Besten Dank.

In einer Familie kann
man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
jetzt die neue energieversorgung mittelrhein.
Das Energie- und Dienstleistungsunternehmen in Ihrer Nähe.

Hier sind wir zu Hause.

evm_AZ_210_148_sw_RZ.indd   1 03.07.14   14:02



horst-schenk.de

Bahnhofstraße 15, 65604 Elz
fon:   06431 / 976 44-0
mail: info@horst-schenk.de

Schlüsselfertiges Bauen
Seniorenresidenzen
Planung
Projektbetreuung
Projektentwicklung



Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de
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stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.
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HEIZUNG · SANITÄR
ALTERNATIVE ENERGIE

– MEISTERBETRIEB –

Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
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Dr. Susanne Friedrich
Dr. Johannes Schmidt
Dr. Teresa Simon

Dieselstraße 5  .  56414 Hundsangen

Telefon 0 64 35 - 13 19

info@zahnaerzte-hundsangen.de 

www.zahnaerzte-hundsangen.de
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